
meisten unserer Frauen - als Frauen und Mütter heute noch eine 
große zusätzliche Last zu tragen haben. Es wäre notwendig, daß 
unsere Parteileitungen der Förderung und Unterstützung unserer 
Genossinnen mehr Aufmerksamkeit zuwenden. (Lebhafter Beifall.)

Die Partei muß besondere Aufmerksamkeit auf die Erziehung 
der jungen Arbeiter und Arbeiterinnen, Ingenieure, Genossen
schaftsbauern, Wissenschaftler, Ärzte und Künstler lenken. Die jun
gen Arbeiter und Arbeiterinnen und die Ingenieure von heute 
werden morgen die volle Verantwortung für die Entwicklung der 
Arbeiter-und-Bauern-Macht und des Sozialismus tragen. Sie werden 
die Zeit erleben, wo sie den Werktätigen in Westdeutschland bei der 
demokratischen und sozialen Neugestaltung dieses Teiles Deutsch
lands helfen können. (Beifall.) Es ist deshalb notwendig, daß die 
Parteiorganisationen speziell mit den jungen Arbeitern und Arbei
terinnen, mit den Jungingenieuren usw. arbeiten, sie fördern und 
ihre Bewußtseinsbildung beeinflussen.

Die leitenden Parteiorgane in den Betrieben und Vereinigungen 
Volkseigener Betriebe sollten die entwicklungsfähigen jungen Ar
beiter und Arbeiterinnen, die Zehnklassenbildung oder Oberschul
bildung besitzen oder sich in Abendkursen die mittlere Reife er
worben haben, besonders fördern, damit eine möglichst große Zahl 
junger Arbeiter, die einen Beruf erlernt haben und Produktions
erfahrung besitzen, an die Fach-Hochschulen oder Universitäten 
zum Studium übergehen.

V e r b e s s e r u n g  d e r  A r b e i t  d e r  P a r t e i g r u p p e n  
u n d  P a r t e i m i t g l i e d e r  i n  d e n  M a s s e n o r g a n i s a t i o n e n

Die 35. Tagung des Zentralkomitees hat neue Direktiven für die 
Arbeit in den Gewerkschaften gegeben. Der Kern der Sache besteht 
darin: Die SED-Mitglieder in den Gewerkschaften sollen unter 
ständiger Anleitung und Kontrolle der Parteiorgane dahin wirken, 
daß die Gewerkschaften als Klassenorganisationen der Arbeiter ihre 
Aufgabe als Schulen und praktische Erbauer des Sozialismus noch 
besser erfüllen. Im Gesetzeswerk über die Vervollkommnung und 
Vereinfachung der Arbeit des Staatsapparates in der DDR und be
sonders in den Beschlüssen über die Verbesserung der Planung und 
über die Aufgaben der Vereinigungen Volkseigener Betriebe ist
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